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Inhalt — Sommalre — Sommario
Amtlicher leil — Partie o/ficielle — Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel. Titres disparus. Titoli smarriti.
Handelsregister. Registre du commerce. Registro di commcrcio.
Aktiengesellschaft Grünau in Wabern bei Bern.
Risalta S.A., Genfevc.

Pcrma S.A., Fribourg.

Mitteilungen — Communications — Comunicaziont
Instructions obligatoires du ddpartement föderal de l'econoniie publique relatives aux

prescriptions du Conscil federal, en date des 20 decembre 1939 et 4 janvier 1940,
sur les allocations pour perte de salaire aux ta'availleurs en service militaire actif.

Handelsbeziehungen mit Marokko. Relations avec le Maroc.
Finnland: Ausfuhrverbot.
rostühenveisuugsdienst mit dem Ausland. Service international des virements postaux.
Schweiz. Nationalbank, Ausweis. Banque nationale Suisse, situation hebdomadaire.

Koukurs- und Nachlasstatistik. Statistique des faillites et concordats.

Abhanden Bekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Soiiimatious
Der anfällige Besitzer der als vermisst gemeldeten Obligation der Thur-

gauisehen Kantonalbauk in Weinfelden, Nr. 697267, per Fr. 1000, lautend auf
den Namen Heinrich Stadeiniann, in Amrisvil, ausgestellt den 17. Mai
1932, mit Zinseoupons zu 3M % per 31. Mai 1936 u. ff., wird hiemit
aufgefordert, dieselbe innert der Frist von 6. Monaten, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an' gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen,
ansonst deren Kraftloserklärung erfolgt. (W 522)

Weinfelden, den 31. Januar 1940.
Gerichtspräsidium Weinfelden.

Le President du Tribunal du district d'Orbe soinme le dötenteur de

l'obligation n° 533 Usines niötallurgiques de Vallorbe, de 1919, du nominal
de fr. 250 au porteur, saus feuille de coupons, de produire ce titre au Greffe
du Tribunal d'Orbe jusqu'au 25 fAvrier 1940, faute de quoi, l'annulation
en sera prononc^e. (W 414')

Orbe, le 21 aoüt 1939. Le President:' Rossel.

Kraftloserk lärmigen — Amiiilatioiis
Die Inhaberaktie Nr. 22529 der Gesellschaft für Transportwerte

(Soei6te pour valeurs de transport) A.-G., Glarus, mit Dividendencoupon
Nr. 5 und folgende ist vom Zivilgeriehtspräsidenten des Kantons Glams
unterm 30. Januar 1940 als kraftlos erklärt worden. (W 53)'

Glarus, den.30. Januar 1940. Der Zivilgerichtspräsident:
Dr. H. Trümpy.

Par ordonnance du 2 fävrier 1940, le President du Tribunal de
Premiere Instanee a prononeö l'annulation des quatre obligations au porteur. de

l'einprunt genevois det 1880, 3 %, portant les n°» 133121,"189080, 171742,
167767, au montant de 100 francs chacune. R. 4. (W 54)

„ Tribunal de Premifere Instanee de Genfeve:

Ferd. Charrot, greffier.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1940. 30. Januar. Inder «Mlcafll» A.-G. Werke für Elektro-Isolatlon

und Wlcklerel-Elnrlchtungen, in Zürieh (S. H.A.B. Nr. 204 vom 1.

September 1938, Seite 1901) wohnen der .Vizepräsident des Verwaltungsrates
Dr. iur. Oscar Busch in Kilchberg bei Zürich und der Prokurist Alfred Imhof
in Zürich.

30. Januar. In der. Stiftung Pensionskasse der Angestellten der Firma
Gebrüder Volkart In Wlnterthur, in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 275 vom
21. November 1939, Seite 2346), ist die Unterschrift von Ernst Hablützcl
erlosehen.

30. Januar. Die Firma Pelz Kuhn, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 27 vom
2. Februar 1938, • Seite 253), Fabrikation von und Handel in Pelzwarcn,
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über auf die Firma «Pelz Kuhn Nachf. A. Brunner», in Zürich.

Inhaber der Firma Pelz Kuhn Nachf. A. Brunner, in Zürich, ist Albert
Brunner, von Bassersdorf, in Zürieh 7. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Firma «Pelz Kuhn», in Zürich. Fabrikation von
und Handel in Pelzwarcn. Limmatquai 22.

Mosterei, Brennerei. — 30. Januar. Die Firma Aug. Stucky-Fülle-
mann, Pfäffikon (S. II. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1911, Seile 22), Mosterei,
Mosthandel, Brennerei, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erlosehen.

30. Januar. Inhaber der Firma Aug. Stucky, Mosterei, in Pfäffikon,
ist August Stueky-Bockhorn, von Pfäffikon (Zürieh), in Pfäffikon. Mosterei.
In Irgenhausen..

Bildhauer-Atelier. — 30. Januar. Die Kollektivgesellschaft
«Zollinger & Freihofer », in Stäfa (S. II. A. B. Nr. 131 vom 8. Juni 1938, Seite.

1263), Bildhauer-Atelier, hat sieh aufgelöst. Die Liquidation wird durch
den Gesellsehafter Ileinrieh Zollinger, weleher als Liquidator für die Firma
Zollinger & Freihofer in Liq. die Unterschrift führt, durchgeführt.

30. Januar. Die Firma Chemiserie Willy, Willielm Behrenstamm, in
Zürieh (S. PI. A. B. Nr. 45 vom 23. Februar 1939, Seite 382), Fabrikation
von und Handel in Herrenwäsche, ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

30. Januar. Schweizerische Volksbank, Genossenschaft, mit Hauptsitz
in Bern und Niederlassungen in Uster (S. IL A. B. Nr. 114 vom 17. Mai
1939, Seite 1024), Wetzikon und Winterthur (S. 11. A. B. Nr. 17 vom
22. Januar 1937, Seite 157), Zürieh, Zürieh-IIelvetiaplatz, Dietikon,
Thalwil und Wädenswil (S. PI. A. B. Nr. 23 vom 29. Januar 1940, Seite
190). Dr. Robert Haab ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

Finanzgeschäfte usw. — 30. Januar. Münsterhof A.-G., in Zürieh
(S. IL A. B. Nr. 300 vom 20. Dezember 1939, Seite 2527), Abschluss von
Finanzgeschäften usw. Lilly Koller geb. Egli ist als Präsidentin
zurückgetreten, verbleibt jedoch weiterhin Mitglied des Verwaltungsrates. Das
bisherige Verwaltungsratsmitglicd Dr. Jaeques Glarner wurde zum
Präsidenten gewählt und führt wie bisher Einzelunterschrift.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Baugcsehäft usw. — 1940. 29. Januar. Die Firma A. Minolettl,
Baugeschäft und Baumaterialien, in Kriens (S. PI. A. B. Nr. 397 vom
29. Oktober 1903, Seite 1583), wird infolge Todes des Inhabers von Amtes
wegen gelöscht.

29. Januar. Inhaber der Firma Abfallsortleranstalt Dall'A ua, in Kriens,
ist Josef Dall'Aqua, italienischer Staatsangehöriger, in Kriens. Verwertung
von Abfällen aller Art. Lager in Luzern.

Konditorei, Feinbäckerei. — 29. Januar. Inhaber der Firma
W. Ehrsam, in Luzern, ist Walter Ehrsam-Ilämisegger, von Büren (Solo-
thurn), in Luzern. Konditorei und Feinbäckerei. Libellcnstrasse 58, zum
Libellenhof.

Spezereien. — 29. Januar. Die Sehwestern Anna und Marie Kost,
beide von Triengen, in Kriens, haben unter der Firma A. & M. Kost,
in Kriens, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 15.

September. 1938 begonnen hat. Spezereihandlung. Luzernerstrasse 34.

Lebensmittel usw.—29. Januar. Die Firma Eduard Peter,
Lebensmittelgeschäft, Vertretung in ehemiseh-technischen Produkten usw., in
Hochdorf (S. H. A. B. Nr. 124 vom 30. Mai T938, Seite 1205), ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen.'

Kolonialwaren. — 29. Januar. Inhaber der Firma M. Moosmüller,
in Kriens, ist Max Moosmüller, von Mümliswil (Solothurn), in Kriens.
Kolonialwarenhandlung. Luzernerstrasse 31. '

Ziegelfabrik. —29. Januar. Schumacher & Co., Ziegelfabrik Körbligen,
in Inwil (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1928, Seite 15). Die Prokura
von Wwe. Anna Schumacher-Ineichen ist erloschen.

• 30. Januar. Käsereigenossenschaft Neudorf, mit Sitz in Neudorf
(S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1938, Seite 131). An Stelle des'zurückgetretenen

Caspar Stocker, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde gewählt
als Präsident Fritz Hiisler (bisher Mitglied).- Präsident und Aktuar zeichnen
kollektiv.
' '

• Glarus — Glaris — Glarona
1940.' 27. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Seide & Samt

Aktiengesellschaft (Sole & Velour Society Anonyme), bisher in Zürieh (S. H.
A. B. Nr. 242 vom 15. Oktober 1936, Seite 2426), hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 11. Januar 1940 die-Statuten abgeändert und
den Sitz der Gesellschaft naeh Glarus verlegt. Im weitern wurden die
Statuten dem revidierten Obligationenrecht angepasst. Die ursprünglichen
Statuten datieren vom 28. Juni 1920; deren Revision erfolgte am 11. Oktober
1923. Zweck der Gesellschaft ist Fabrikation und Handel in Textilwaren,
Plandel in Textilstoffcn sowie die Beteiligung an Unternehmungen der Textil-
branche. Die Gesellschaft ist berechtigt, innerhalb ihres Zweekes Liegenschaften

zu erwerben und wieder zu veräussern. Das Aktienkapital ist gemäss
Art. 735 OR. von Fr. 500,000 auf Fr. 50,000 herabgesetzt worden dureh
Rückkauf von 450 Aktien ä Fr. 1000 durch Verrechnung mit einein Guthaben
von Fr. 450,000 von der Firma Peter Bircks & Co., in Krefeld. Es be'rägt
nun Fr. 50,000 und ist eingeteilt in 50 auf den Inhaber lautende Aktien zu
Fr. 1000, welche voll einbezahlt sind. Offizielles Publikationsorgan ist das
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Schweizerische Handelsamtsblatt. Der. Vcrwaltungsrat besteht aus 1—3

Mitgliedern. Gegenwärtig ist einziges Mitglied Fritz Merker-Pfister, von
und in Baden (Aargau). Er ist gleichzeitig Direktor und iuhrt Einzelunterschrift

Einzelzeichnung besitzt ferner der Prokurist Dr. Paul Schaffner,
von Hausen bei Brugg, in Zollikon-Zürieh. Das Geschäftsdomizil der Gesellschaft

befindet sich bei Dr. jur. Rudolf Gallati, in Glarus, Hauptstrasse.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romont (dislricl de la Cläne)

Rectification cPinseription. L'inseription n° 126 du 31 ddcembre 1917,
relative ä la raison «Pötichot Thfeophile», boulangerie, ä Orsonnens
(F. o. s. du c. du 7 janvier 1918, n° 4, page 26), est rectifiüe comme suit:
Le chef de la maison Betticher Thdophile (et non pas «P6tichot Theophile»)
est Thüopliile Betticher, de Wünncwii, ä Orsonnens.

Commerce de b 6 t a i L — 1940. 80 janvier. Par ordonnance. du
21 avril 1938, le President du Tribunal de la Gläne a prononcö la cloture
de la faillite de Jules Jordan, titulaire de la raison individuelle Jules
Jordan, commerce de betail, ä Lussy (F. o. 8. dn c. du 15 juillet 1937,
n° 162, page 1674). En eonsöqnence, la raison est radiöe d'offiee.

Soiothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegstetten

Sägerei, Holzhandel. — 1940. 30. Januar. Die Kommanditgesellschaft

F. Pfäffll & Cie., Sägerei und Holzhandlung, in Obergerla-
f in gen (S. If. A. B. Nr. 84 vom 12. April 1929, Seite 747), hat sich
aufgelöst und wird nach durchgeführter Liquidatiou gelöscht. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Firma «Fritz Pfäffli, Vater», in Obergerltu-
fingen.

Inhaber der Einzelfirma Fritz Pfäffli, Vater, in Obergerlafingen,
ist Fritz Pfäffli, Vater, von Bowil (Bern), in Obergerlafingen. Die Firma
Ubernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «F. Pfäffli & Cie.»,
in Obergerlafingen. Sägerei und Holzhandlung. Koppigerstrasse Nr. 75.

Bureau Ollen-Gösgcn
31. Januar. Socfetö de Tannerie Ölten (Gerberel Ölten A.-G.), mit Sitz

in Ölten (S. H. A. B. Nr. 223 vom 21. September 1939, Seite 1954). Der
Verwaltungsratspräsident Roger Marcuard, von und in Bern, verpflichtet
die Gesellschaft durch seine Einzelunterschrift

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1940. 29. Januar. Aus dem Stiftungsrat der Stiftung Wohlfahrtsfond

der Angestellten und Arbeiter der Firma Goth & Cie, in B a s e 1 (S. H. A. B.
Nr. 155 vom 6. Juli 1933, Seite 1651), ist Ferdinand Goth ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen.

29. Januar. Ans der Verwaltung der Stiftung Zinstragende Ersparnis-
kasse, in Basel (S. H. A. B. Nr. 294 vom 13. Dezember 1939, Seite 2479),
ist Dr. Carl Liehtenhahn-ä Wengen, infolge Todes ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu in die Venvaltung wurden gewählt: Walter
Soein-Merian, in Bettingen; Albert Burekhardt-Bönisch, in Basel, und Alfred
Freyvogel-Prciswerk, in Basel, alle von Basel. Sie zeichnen zu zweien unter
sieh oder mit einem der andern Zeiehnungsbereehtigten.

Textilwaren. — 29. Januar. Inhaber der Firma Hermann Orzel,
in B a s e 1, ist Hermann Orzel-Bollag, von und in Basel. Handel in Textilwaren

aller Art. Barfiisscrplatz 17.
30. Januar. Genossenschaft Schweizerische Volksbank, in Bern, mit

Zweigniederlassung in B a s e 1 (S. H. A. B. Nr. 8 vom 11. Januar
1938, Seite 76), Bankgeschäft usw. Die Unterschrift des Verwaltungsrats-
präsidenten Dr. Robert Ilaab ist infolge Todes erloschen. Ferner ist erloschen
die Prokura des Ernst niimb°l. Zum Prokuristen der Filiale mit
Kollektivunterschrift wurde ernannt Arnold Vögelin, von und in Basel.

Inkasso usw. — 30. Januar. Die Einzelfirma Emil W. Stocker,
in Basel CS. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1935, Seite 25), Inkasso usw.,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Maschinen usw. — 30. Januar. In der Propls A. G., in Basel
(S. II. A. B. Nr. 257 vom 31. Oktober 1939, Seite 2210), Ankauf von
Maschinen usw.. ist die Prokura des Dr. Michael Towbin erloschen. Zu einem
Kolloktivprokuristen wurde ernannt Gustav Schmitt, von und in Basel.

Chemische Produkte. — 30. Januar. J. R. Geigy A. G., in
Basel (S. II. A. B. Nr. 6 vom 9. Januar 1940, Seite 56), Fabrikation von
chemischen Produkten. Das Verwaltungsratsmitglied Dr. Rudolf Geigy-
Racine hoisst nun Prof. Dr. Rudolf Geigv-IIecse.

S e i d e n b a n d f a b r i k a t i o n. — 30. Januar. In der Kollektivgescll-
sehnft Thnnieysen & Co, in Basel (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar
1933, Seite 26), Seidenbandfabrikation, heisst der Gesellsehafter Peter
Thurncysen-His nunmehr Peter Tluirneyscn.

Immobilien. — 31. Januar. Die Barfüsserhof A. G. Basel, in Basel
(S. If. A. B. Nr. 195 vom 22. August 1939. Seite 1751). Erwerb der Liegenschaft

Barfiisserplatz 5 usw., hat ihr Gesehäftslokal verlegt nach Barfüsser-
platz 6.

Appenzell A.-Rh. — AppenzeII-Rh. ext. — Appenzello est.
Warenhäuser. — 1940. 31. Januar. Aktiengesellschaft unter der Firma

Brann A.-G. (Brann S. A.), Betrieb von Warenhäusern, mit Hauptsitz in
Zürich und Zweigniederlassung in H e r i s a u (S. II. A. B. Nr. 160
vom 12. Juli 1939, Seite 1405). Die Prokura von Jenny Luss ist erloschen.

31. Januar. Genossenschaft unter der Firma Viehzuehtgenossensehaft
Wolfhalden und Umgebung, mit Sitz in Wolfhalden (S. H. A. B. Nr. 4
vom 7. Januar 1935, Seite 37). Die Unterschrift des bisherigen Aktuars
Johannes IIohl-Rohner. welcher aus dem Vorstand ausgeschieden ist, ist
erloschen. Als neuer Aktuar ist in den Vorstand gewählt worden: Johann
Herzig, von und in Wolflialden, welcher kollektiv mit dem Präsidenten
Jakob Kellenberger oder mit dem Kassier Konrad Ilobl zeiehnungsbe-
rechtigt ist.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Berichtigung zur Eintragung vom 12. Januar 1910 betreffend die Firma

«Aktiengesellschaft Gebrüder Knie, Schweizer National-Zirkus», Rapperswfl
(S. H. A. B. Nr. 122 vom 16. Januar 1940, Seite 102).

Die Firma in deutscher Sprache lautet richtig: Aktiengesellschaft
Gebrüder Knie, Schweizer Natfonal-Circus.

Vermittlung von Rohstoffen usw. — 1940. 29. Januar. Inhaber
der Firma Sidney Dreifuss, in St. Gallen, ist Sidney Dreifuss-Bicard,
von Oberendingen (Aargau), in St. Gallen. Vertretung von Warentermin-
maklern und Vermittlung von Rohstoffen aller Art; Teufenerstrasse 10.

Baumwollgewebe. — 29. Januar. Die Firma Hermann Hongier,
Handel in Baumwollgewebcn, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 293 vom
16. Dezember 1931, Seite 2692), ist infolge Gründung einer Kollektivgesell-
scliaft erloschen.

2. II. 1940

Baumwollgewebe. — 29. Januar. Hermann Hongier, von Berneck
(St. Gallen) und Fritz Bruni, von Oberstocken (Bern), beide in St. Gallen,
haben unter der Firma Herrn. Hongier k Co., in St. Gallen, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 2. Januar 1940 ihren Anfang nahm.
Handel in Baumwollgeweben; Poststrasse 12.

Kaufhaus. — 29. Januar. Brann A.-G. (Brann S. A.), Kaufhaus,
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassungen in
St. Gallen und Rorschach (S. H. A. B. Nr. 159 vom 11. Juli 1939, Seite
1451). Die Prokura des Jenny Luss ist erloschen.

29. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche
Genossenschaft Mogeisberg, mit Sitz in Mogeisberg (S. H. A. B. Nr. 75

vom 30. März 1938, Seite 720), hat in der Generalversammlung der Genossenschafter

vom 12. Februar 1939 ihre Statuten revidiert und dem neuen Recht
angepasst Dabei wurde die Firma abgeändert in Landw. Genossenschaft
Mogeisberg. Die Genossensehaft bezweckt die Verbesserung der wirtschaftliehen

Lage und der berufliehen Tüchtigkeit ihrer Mitglieder durch gemeinsame
Selbsthilfe und zwar durch: a) Vermittlung von zweckmässigen Bedarfsartikeln

und Hilfestoffen für den bäuerlichen Betrieb; b) planmässige
Qualitätsverbesserung und günstige Verwertung der landwirtschaftlichen
Produkte; c) Hebung der beruflichen Kenntnisse und Pflege der genossenschaftlichen

Zusammenarbeit. Die Generalversammlung kann Beiträge der
Mitglieder bestimmen. Für die' Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
in erster Linie deren Vermögen. Die Mitglieder sind nachsehusspfliehtig
je bis auf Fr. 20. Werden durch die Nachschösse die Passiven nicht voll
gedeckt, so haften die Genossenschafter den Gläubigern unbeschränkt und
solidarisch. Die gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblalt. Die Mitteilungen an die Mitglieder
werden brieflich oder im obligatorischen Publikationsorgan: «Bezirksanzeiger

von Untertoggenburg » bekannt gegeben. Im übrigen haben die
Publikationspflichtigen Tatsachen keine Aenderung erfahren.

Trauerkarten usw. — 29. Januar. Die Firma Aider Arthur, Fabrikation

und Handel in Trauerkarten usw., in St. Gallen (S. H. A.B. Nr. 27

vom 3. Februar 1937, Seite 256), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigioni

Weinhandel. — 1940. 27. Januar. Gaudenz! & Co., Weinhancllung,
Kollektivgesellsehaft, mit Sitz in Silvaplana (S. H. A. B. Nr. 67 vom
21. März 1933, Seite 682). Die Gesellschafterin Alma Gaudenzi heisst infolge
Vereheliehung Alma Valsccchi-Gaudenzi und ist nunmehr italienische
Staatsangehörige, wohnhaft in Silvaplana. Der Ehemann hat seine Zustimmung
erteilt. Die Gesellschafterin hat mit ihrem Ehemann Giuseppe Valsecehi
mit Ehevertrag vom 25. November 1939 Gütertrennung vereinbart.

27. Januar. Klelnvlehzuchtgenossenschaft Campodlals, mit Sitz in
Campodiais (S. PI. A. B. Nr. 63 vom 17. März 1937, Seite. 637). Aus dem
Vorstand sind Plazi Degonda und Christian Tuor ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Peter Wieland, von Somvix, in Campodiais, ist
Präsident und Jacob Jos. Degonda, von Somvix, in Campodiais, Aktnar.
Die Unterschrift führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.

Konfektion usw. — 29. Januar. Die Firma Frau Rosa Bertrand,
Konfektion, Schneiderei, Lingerie, Modes nnd Damenartikel, Kunst- und
Bazarartikel, in St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 305 vom 29. Dezember 1932,
Seite 3068), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Aargau — Argovie — Argovta

Manufakturwaren usw. — 1940. 30. Januar. Die Firma Adolf
Amsler jun., Manufakturwaren, Unterwäsche (Textil), in Möhlin (S. PI.
A. B. Nr. 28 vom 3. Februar 1939, Seite 243), ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

Damenhutgeflechte usw. — 30. Januar. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma Aloys Isler & Co., Fabrikation von Damenlnilgeflceliten
und genähten Hutstumpen, in Wildegg, Gemeinde Mörikcn (S. H. A. B.
Nr. 187 vom 12. August 1938, Seite 1783), erteilt KoHcktivprokura an Nora
Isler, von Holderbank (Aargau), in Wildegg, Gemeinde Möriken; an Albert
Leder-Baumann, von und in Plolderbank (Aargau) und an Fred Rolf Isler,
von Holderbank (Aargau), in Wildegg, Gemeinde Möriken. Die Genauntcn
zeichnen je zu zweien kollektiv.

30. Januar. Die seit 29. März 1934 im Handelsregister des Kantons
Zürich eingetragene Firma Getreide!!« :ken A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 149 vom 29. Juni 1939, Seite 1343), hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung (Universalversammlung) vom 30. Dezember 1939 die Verlegung
des Sitzes der Gesellschaft nach Lenzburg beschlossen und die Statuten
entsprechend abgeändert. Die ursprünglichen Statuten datieren vom 17. März
1931. Sie sind am 15. Juni 1939 revidiert worden. Zweck der Firma ist
die Fabrikation von Getreideflocken und anderer Nahrungsmittel nach
dem «Matzinger'selien » Verfahren und der Handel mit solchen Produkten.
Albert und Willi Matzinger brachten gemäss Vertrag vom 17. März 1934

in die Gesellschaft ein: Ihre Fabrikationsmethode und ihre Erfindung auf
eine Spezialmaschine zur Herstellung von Flocken für das Gebiet der Schweiz.
Sie stellten ferner ihr Wissen, ihre Kenntnisse und Erfahrungen auf dem
Gebiete der Flockenfabrikation in den Dienst der Gesellschaft, gegen eine Gosamt-
vergütung von Fr. 5000. Die Gesellschaft regulierte diesen Betrag durch
Uebergabe von je 5 voll liberierten Gesellsehaftsaktien im Nennwerte von
je Fr. 500 an die beiden Apportanten. Laut SpezialVertrag erhielten die
beiden Apportanten ausserdem Lizenzenvergütung. Das Grundkapital
beträgt Fr. 80,000 und ist eingeteilt in 160 auf den Namen lautende Aktien
von je Fr. 500. Das Aktienkapital ist voll einbezahlt. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamlsblatt. Der
Vcrwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Es gehören ihm an Dr. Otto Pfiffner,
von Quarten (St Gallen), in Aarau, als Präsident und Walter Fischer-Heller,
von Meisterschwanden, in Wildegg, Gemeinde Möriken. Die Genannten
führen Einzelunterschrift Geschäftslokal: Obere Miihle in Lenzburg.

Celluloidiiberzüge. — 30. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma A. ZInniker-Meier & Co., Fabrikation hygienischer, plattierter
Gelluloidüberziige, in Brugg ' (S. H. A. B. Nr. 16 vom 2& Januar 1933,
Seite 164), hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation
erloschen.
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Waadt — Vaud — Vaud " 7'

Bureau de Lausanne

Entreprise de bätiments,etc. — 1940. 27 janvier. Q.
Ramella et fiis, soeidte en nom eolleetif, ayant son'siege a Lausanne,
entreprise de bAtiments et. travaux publics (F. o. s. du e. du 27 ddcembre

1937). La socidtd sera dordnavant engagde par la signature individuelle
do ehaque associe. Les bureaux sont trausferes: Aveuue Tissot 12.

A p p a r e i 11 a g e. — 29 janvier. Le ehef de la mnison L. Houriet,
a Lausanne, est Leopold Houriet, de St-Imier (Berne), A Lausanne.
Appareillagc. Atelier: Ruelle St-Frangois 12. Bureau: Avenue du Tribunal
Fdddral 1.

30 janvier. La raison Dr. Schmidt, Institut, A Lausanne, exploitation

d'un institut de jeuues gens (F. o. s. du e. du 30 janvier 1935), est
radiee, le titulaire ne faisant plus le chiffre d'affaires prdyu par l'ordon-
nance sur le registrc. du commerce.

Laines, cotons, ete. — 31 janvier. La raison Bertha Zimmermann,

A Lausanne, laines, cotons, mercerie, bonneterie et ehemiserie,'
A l'enseigne «Trieolaine» (F. o. s. du e. du 26 septembre 1932), est radide
ensuite de remise de commerce.

•Laines, eotons, ete. — 31 janvier. Le ehef de la maison
Mme G. Girardet, A Lausanne, est Rosa nde Zimmermann, feinme s6-,

paree de biens de Georges Girardet, de Suehy (Vaud), ä Lausanne, autorisde
par son niari (art. 167 C. C. S.). Laines, eotons, meveerie, bonneterie et
ehemiserie. Rue'de l'Ale 10, AT'enseigue «Trieolaiue». i

Bureau de Morges
Marale her-pdpinidriste. — 30 janvier. La raison Nicolas

Herren, ä Chavaunes'par Reneus, maraicher-pdpinidriste (F. o. s. du
e. du 19 septembre 1931, n° 218, page 2025), est radide ensuite de remise de
commerce.

Bureau de Nyon
Produits de b e a u t d. — 30-janvier. Le chef de la maison

Marcelle Petter, A Gland, est Mareelle Olga Petter, de MÖtier et Lugnore
(Fribourg), A Gland. Produits de beautd «Blanche Neige».

31 janvier. Caisserie de Genolier, soeidtd anonyme dont le siöge est A

G e n o 1 i e r (F. o. s. du c. du 8 mars 1934, page 610), a, dans son assemblde
gdndrale extraordinaire du 7 oetobre 1939, revisd ses Statuts et rdduit son
eapital de 112,000 fr. A 84,000 fr. par remboursemeut de 100 fr. sur ehaeune
des 280 aetions de 400 fr. dont le nominal est ainsi ramend A 300 fr. Le
capital est done de 84,000 fr., divisd en 280 aetions au porteur, de 300 fr.
chacune, entierement libdrdes. Suivant aete authentiqne du 30 ddeembre
1939, les prescriptions des'articles 732, 733 et 734 du C. O. ont dtd observdes.
II n'a pas dte apportd d'autres modifications aux faits publids antdrieure-
ment.

Bureau de Bolle *

Garage, etc. — 30 janvier. La raison A. Fleury, garage et vente
d'antomobiles, A Rolle (F. o. s. du c. du 6 oetobre 1928, n° 235, page
1213), est radiee ensuite de ddees du titulaire.

Tabacs, e i g a r e s. — 31 janvier. La raison Emile Goy, A Rolle,
tabacs et eignres (F. o.'s. du e. du 14 janvier 1924, n° 10, page 71), est
radiee ensuite de cessation de commeree.

.ic
Genf — Gendve — Ginevra

Achat, fabrication et..veate de thermometres A

eaOran, etc. — 1940. 29 janvier. Suivant proeds-verbal de son assemblde
gdndrale du 25'novembre 1939, la socidtd anonyme dite: Thermex S.A.,
achat, fabrication et vente de thermometres ä eadran, ete., ayant son siege
A C a r o u g e (F. o. s. du e. du 23 avril 1937, page 958), a adoptd de nou-
veaux Statuts adaptes aux dispositions du Code föderal des Obligations
rdvisd. Les faits antdrieurement publies sont modifies sur les points sui-
vants: La socidtd a pour but, l'aehat, la fabrication et la vente de thermometres

it eadran et autres appareils, ainsi que toutes pidees mdeaniques et
toutes Operations se rattachant direetement ou indireetement A ees objets.
Le capital social de 150,000 fr., divisd en 300 aetions de 500 fr. ehaeune,
nominatives, est entiörement libdrd. Les publications de la socidtd ont lieu
par des insertions faites dans la Feuille d'Avis officielle du eanton de
Geneve, sons rdserve de eelles qni doivent ötre obligatoiremcnt faites dans
la Feuille officielle suisse du commeree. L'assemblde gdndrale est eonvo-
quee par des avis envoyds sous pli recommandd ou remis eontre regu A

ehaque actionnaire. Le conseil d'administration rest« composd de John
Metzger, nonnnd prdsident, David Metzger, nommd seerdtaire, Edouard
Koehn, Theodore Schueli et Rodolphe Cuendet (tous inscrits). La socidtd est
valablemcnt engagde par la signature individuelle de John Metzger et David
Metzger ou par la signature collective A deux des autres administrateurs.
La signature des administrateurs Edouard Koehn, Thdodore Sehueli et
Rodolphe, Cuendet est modifide en eonsequenee.

29 janvier. Socidtd chdnoise de Saint Frangois de Sales, association
dont lc siege est 4 Chdne-Bourg (F. o. s. du e. du 16 juillet 1925,
page 1244). Le eomitd est composd de: Charles-Francis Donnier, president,
de Gcndve, ä Chdne-Bourg; Constant Baud, seerdtaire et trdsorier, de et A

Chenc-Bourg. et Edmond Poseia (inscrit), lcsquels signent collectivement A
deux. Louis-Pierre' Bouchardy et Adrien Jeandin, ddcddds, sont radids et
leurs pouvoirs dteints.

Confeetions pour dames et enfants, etc. — 29 janvier.
La maison Auguste Miiller, commerce de eonfeetions pour dames et enfants,
tissus et nouveautds, A Geneve (F. o. s. du c. du 28 janvier 1933, page
235), est radide ensuite de remise de eommeree. Son aetif et son .passif
sont. repris par la socidtd'en nom eolleetif «A. & A. Müller», A Gendve, ei-
apres inscrite.

Armand-Auguste Müller et Auguste-Adolphe dit Andre Miiller, tous deux
de Hirschthal (Argovie), domieilids A Gendve, ont eonstitud A Gendve,
sous la raison sociale: A. & A. Müller, unc socidtd en nom eolleetif qui a
eommened le 1er janvier 1940, et qui a repris, dds cette date, la suite des
affaires ainsi que l'actif et le passif de la maison «Auguste Miiller», 4t

Geneve. ci-dessus radide. Procuration individuelle est eonfdree A Auguste
Miiller, de Hirschthal (Argovie), domieilid A Lausanne. Commeree de eou-
fections pour dames et enfants, tissus et nouveautds. Rue du Rhone 13.

29 janvier. Socidtd Immobilere du Chemin des Jardins, 3. C., soeidld
anonyme A Gendve (F. o. s. du c. du 8 novembre 1937, page 2479). Le
sonseil d'administration a dtd renouveld eomme suit: Robert Maille, prdsi-
dcHit (inscrit): Charles Giacobino, seerdtaire, de et A Gendve, et Lncien
Berfte, de La Rippe (Vaud). A Gendve, lesquels engagent la soeidtd par leur
signature individuelle. Les administrateurs Emile Perret, ddcddd, et Lucicn
Thüvcnoz, deniissionnaire, sont radids et leurs pouvoirs dteints. Adresse
de la socidtd: Rue de Ilollande 12 (rdgie Gh. Giaeobino).

Four rares. — 29 janvier. E. Hertel, eommeree de fourrures, A
Gendve (F. o. s. dn e. du 12 janvier 1940, page 79). La proeddure do
faillitc ouverte eontre le titulaire, suspenduc fairte d'aetif, a dtd elöturöe
par jugement du Tribunal de premiere Instanee de Geneve du 18 janvier

1940. L'inseription subsiste, le titulaire eontinuant l'exploitatiou de son eom:
meree.

29 janvier. Aux termes de proeds-verbal authentiqne de son assemble«

gduerale extraordinaire du 24 janvier 1940, la Socidtd Ininiobiliere
5bis, Rue des Gares, soeietc auouyme dtablie a Geneve (F. o. s. du e. du
30 mai 1934, page 1451), a ddcidd: 1. De porter son eapital soeial de la
somme de 5000 fr. a celle de 50,000 fr. par l'dmission de 90 actions nou-
velles de 500 fr. eliaeuue, au porteur; 2. De transformer ses 10 aetious
aneieunes de 500 fr., nominatives, en aetions au porteur; 3. D'adoptcr de

nouveaux Statuts adaptds A la legislation nouvelle. Les fails antdrieurement
publids sont modifies sur les points suivants: Le capital social, entierement
libdre, est de 50,000 fr., divise en 100 actions de 500 fr. ehaeuue, au por-,
teur. L'organe de publicitd est la Feuille officielle suisse du commerce. La
soeidtd est administrde par un eonseil d'administration d'un ou plusieurs
membres. Le eonseil d'administration ddsigne les personnes qui sont auto-
risdes k reprdsenler la soeidtd vis-A-vis des tiers et ddtermine le mode de

signature. H n'est rien.change aux pouvoirs de l'administrateur aetuclle-
ment en fonetions. '

Cravates et nouveautds. — 30 janvier. La soeidtd en nom
eolleetif Buzzi et Malignon, manufacture de cravates et nouveantes, A

G e n 6 v e (F. o. s. du e. du 15 juillet 1937, page 1674), est declaree dissonte
depuis le 30 janvier 1940. Son actif et son passif sont repris par l'associd
«Charles Malignon» ci-dessous inserit. Sa liquidation dtaut tenniuee, la
soeidtd est radide.

Le ehef de la maison Charles Malignon, A Gendve, est Charles
Malignon, de et A Gendve. sdpard de biens de Jeanne-Lonise nee Pontet La
maison a repris, dds le 30 janvier 1940, la suite des affaires aiusi que l'actif
et le passif de la soeidtd en nom eolleetif «Buzzi et Malignon» ci-dessus
radide. Manufacture de eravates et nouveautds.' Rue de Coutanee 7.'

30 janvier. Socidtd Immobilere Servette Villars B, soeidtd anonyme
A Gendve (F. o. s. du e. du 27 mars 1930, page 656). Alfred Olivet, de

Jussy, A Geneve, a dtd nomme unique administrates avee signature
sociale, en rcmplaeement de Maurice Herren, ddmissionnaire, lequel est radid
et ses pouvoirs dteints. Adresse de la societd: Rue du Rhöne 29 (rdgie
Edouard Chamay S. A.).

Agents, de change. — 30 janvier. La socidtd en nom eolleetif
«Duval et Co», agents de ehange, A Geneve (F. o. s. du c. du 8 juillet
1938, page 1528), est deelarde dissoute ensuite du ddeds de l'associd Gaston
Duval. Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation qui sera operee sous
la raison Duval et Co, en liquidation, par Edouard-G. Wohlers, de et ä

Geneve, nomme liquidateur avec tous pouvoirs A cet effet. Adresse de la
soeidtd en liquidation: Rue Petitot 4 (bureau de Ed.-G. Wohlers).

30 janvier. Caisse Hypothdcaire du Cantou de Gendve, etablissement
de droit public ayant son siege A Geneve (F. o. s. du e. du 16 septembre
1937, page 2115). Frangois Perrdard, Conseillcr d'Etat et Conseiller
National, de et A Geneve, a dtd nommd membre du eonseil d'administration.
D'autre part, Henri Bcthmann, de et A Gendve, a dtd nommd fondd de
pouvoir. L'dtablissement est engagd par la signature eolleetive a deux du
directeur et du sous-directeur ou par celle de Tun d'eux avec celle d'un
administrates ou d'un fonde de pouvoir.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung un Schweiz. Handels-
Amtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Aulfes avis, dont In publication est preset de
1 dans la Feuille officielle suisse du couuneice pur des lois ou oidonnances

11 Aktiengesellschaft Grünau in Wabern bei Bern

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O. R.

Erste Veröffentlichung.
Die Generalversammlung vom 29. Januar 1940 hat die Herabsetzung

des Aktienkapitals der Gesellschaft von Fr. 300,000 auf Fr. 175,000 dureh
teihveisen Aktienrückkauf beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäss Art. 733 O. R. publiziert unter
Hinweis darauf, dass die Gläubiger Befriedigung oder ßieherslelhing
verlangen können. Gläubiger, die von diesem Recht Gehrauch machen wollen,
haben ihre Forderungen binnen 2 Monaten, von der dritten Bekanntmachung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, anzumelden bei
Dr. Walter Engeloch, Fürspreeher und Notar, in Bern, Schwanengasse 7.

Wabern, den 1. Februar 1940. (A.A. 28y)

Aktiengesellschaft Grünau.

Risalta S. A., Geneve '

Reduction du capital social et avis aux crdanciers, conformdment
A Particle 733 CO.

Troisidme publication.
Dans sa rdunion du 30 janvier 1940, l'assemblde gdndrale des actiou-

naires de la soeidtd Risalta S. A., Geudve, a ddcidd la reduction du eapital
social de fr. 100,000 A fr. 50,000.

Les erdanciers sont infonnds que, dans les deux mois qni suivront la
troisidme publication du present, avis, ils pourront produire lcnrs erdances
au sidge social et exiger d'etre desintdressds ou garantis, eonformdment A
1'art 733 C. O. (A.A. 26')

Genive, le 30 janvier 1940. L'administration.

Perma S.A., Siege social: Fribourg
Reduction du capital social et avis aux erdanciers, conformdment

A Particle 733 C. O.

Troisidme publication.
Dans sa reunion du 30 janvier 1940, l'assemblde gdndrale des aetion-

naires de la soeidtd Peruia S.A., dont le sidge est A Fribourg, a ddeidd la
rdduction du capital soeial de fr. 100,000 A fr. 50,000.

_

Les ereaneiers sont informds que, dans les deux mois qui suivront la
troisidme publication du prdsent avis, ils pourront produire leurs erdances
au sidge soeial et exiger d'6lre ddsiutdressds ou garantis, confonndment A
l'art 733 C. O. (A. A. 27')

Fribourg, le 30 janvier 1940. L'administration.
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Instructions obligatoires du dGpartement f6d6ral de l'Gconomie publique
relatives aux prescriptions du Conseil federal, en date des 20 däcembre
1939 et 4 Janvier 1940, sur les allocations pour perte de salaire aux

travailieurs en service militaire actif
(Eilictees le 27 jaavicr 1940.)

Lc departemcnt federal de l'economic publique,
vu les articles 2, 1er alinea, et 17, 3e alinea, de l'arrete du Conseil federal

du 20 dcecmbre 1939 reglant provisoirement le paicmcnt d'allocations pour
perte dc salaire aux travailieurs en service militaire actif *) *)-,

vu les articles 3, 2e alin6a, 8, 1er et 2e alineas, ct 26 dc 1'ordonnance
d'execution dudit arrete, en date du 4 janvier 19403) 4),

6 d i c t e

les Instructions obligatoires sulvantes:

I. Champ d'application.
Art. premier. (Art. premier OE.) L'employcur qui a son cntreprise

ou une sueeursale dc son entreprise en Suisse est assujetti ä l'arrete du Conseil

federal, memo s'il est domieilie ä 1'etranger.
• Sont egalement assujettis ä l'arrete du Conseil federal tous les travailieurs

qui sont lies par un engagement avec l'employcur assujetti, meme
s'ils sont domicilies ä 1'dtranger.

Art. 2. (Art. premier ACF.) La personne qui est occupee dans l'cntre-
prise ou le menage d'un proche parent, sans qu'il puisse etre dtabli qu'elle
est li6e avec lui par un engagement — tels que les membres de la famille
d'un agrieulteur ou du tenaneicr d'un hotel, restaurant ou cafe — n'est pas
reputee travailleur au sens de l'arrete du Conseil federal.

N'est pas non plus reputee travailleur la personne qui, telle la lcssiveusc

ou la femme dc menage, n'est engagee que temporairement pour exdeuter
certains ouvrages determines et limites.'

II. Droit & 1'allocation.

Art. 3. (Art. 2, Ier al., ACF.) Si, pendant les douze dernicrs mois avant
son entree au service aetif, la duree du service militaire non comprise, le
militaire a etc ocenpe enti6remcnt ou particllemcnt dans des entreprises
ä exploitation saisonnifere, les journees de travail qu'il a faitcs pendant ce

temps scront, pour lc ealcul des 150 jours requis ä l'article 2, Ier alinea, de
l'arrete du Conseil federal, convcrtics en journOes de travail d'nne place
annuelle dans le rapport dc 3 ä 5 (par excmple, 60 journees d'unc place saison-
niere 100 journees d'unc place annuelle). Pour les journalicrs, la conversion
se fera sur la base du rapport de 4 ä 5. Si les journees faitcs par le militaire
dans des places annuelles, des places saisonnteres, etc. s'elevent ensemble
ä 150, il a droit ä ralloeatiori, meme s'il etait sans emploi au moment de son
entree au service actif.

Art. 4. (Art. 2, 2C al., ACF.) Les rcerucs ägees de 25 ans revolus et les
citovens appelcs ä faire partic d'un dctachemcnt de travailieurs sont assimites
aux militaires au sens de Particle 2, lcralinea, de l'arrete du Conseil federal.

Les quatorze jours de service actif previis ä Particle 2, 2C alinda, de

l'arrete dn Conseil federal doivent, en regle gcnörale, avoir 6te aceomplis
d'affilce. lis peuvent, exceptionnellcment, etre inlerrompus par un cong6
militaire ne depassant pas trois jours. La durdc de ce cong6 n'entre pas
en compte dans les quatorze jours de service aetif exiges. En outre, si une
Periode de service militaire doit etre accomplie dans des circonstances parti-
eulieres, par laps dc temps snccessifs mais toujours de eoiirte dur6e, le döpar-
tement federal de l'economic publique admettra, sur demandc, d'autres
exceptions.

III. Determination de 1'allocation pour perte de salaire.

Art. 5. (Art. 3, 3e ä 5C al., ACF.) Sont reputes enfants au sens de
Particle 3, 3e alinea, de l'arrete du Conseil federal les propres enfants du
militaire, ainsi que les enfants de son conjoint et ses enfants adoptifs. Le premier
enfant sera lc plus äg6 des enfants donnant droit ä 1'indcmnite pour enfants.

Le gain propre, au sens de Particle 3, 4e alinea, de l'arrete du Conseil
federal, sera un gain mensuel d'au moins soixanle francs dans les loealitcs
5 earaetere rural, d'au moins quatre-vingts francs dans les locality ä earaetere

mi-urbain et d'au moins cent francs dans les villes.
Entrent seulcs en consideration commc enfants du militaire au sens

dc Particle 3, 5e alinea, de l'arrete du Conseil föderal les personncs en favcur
dcsquelles est allonec une indemnite pour enfants.

Art. 6. (Art. 3, 2® et 3e al., ACF.) La repartition des communes ct
localites d'apres leur earaetere urbain, mi-urbain ou rural s'opcrcra selon les
priiieipes adoples pour l'execution dc Particle 7 de Pordonnanec du Conseil
federal, en date du 9 janvier 19315), sur les secours aux families des mili-
ta.res. Cettc repartition fait partie integrante des prcsentes instructions.

L'alloeation pour perte dc salaire et le gain propre (art. 3, 1er ct 4e al.
ACF.) se detcrminent en raison du lieu oil est etabli le menage du militaire,
lc salaire en nature en raison du lieu oü est etablie 1'entreprise.

Art. 7. (Art. 3, 1er et 2e al., ACF.) Pour avoir droit 5 une indemnity
de menage, il faut que le militaire ait la direction d'un menage en propre,
dans leqnel vivent sa femme, ses enfants — peu importe leur age — ou des

parents en droit d'etre assistes. Si ces pcrsonnes quitlent momenlanthncnt
lc menage du militaire, celui-ei n'en conserve pas moins intact son droit
ä 1'indcmnite.

Est assimitee 5 la direction par lc militaire d'un menage cn propre sa
coiumunaule domestiqnc avec des personncs ft l'egard dcsquelles il a unc
obligation legale d'entreticn ou d'assistance. En tout etat de cause, unc
sculc indemnite peut etre verscc pour le meme menage.

Art. 8. (Art. 3, 6® al., ACF; art. 3, Ier ct 2® al., OE.) Les quatre
dernieres semaines on lc dernier mois prevus ä Particle 3, 1er alinda, dc 1'ordonnance

d'execution peuvent etre aussi formes de laps dc temps scparcs.
A defaut d'unc disposition contraire des presenlcs instructions, le

salaire journalicr se determinera dgalemcnt, pour les militaires qui nc sont
pas occupes toutc 1'anncc, d'apres cclni des quatre dernieres semaines ou du
dernier mois prceedant iminediatement 1'entree au sendee actif. Lc premier
alinea pourra aussi s'appliqucr aux cas de cclte nature.

Si le militaire n'a ete oeeupe que moins de quatre semaines ou moins
d'un mois pendant les douze mois qui ont precede son entree en service, le
salaire journalier se determinera d'apres le gain journalier realise en moyenne
pendant la duree de son engagement. Toutefois, ee salaire ne depassera
pas le gain journalier que retirent, en moyenne, les travailieurs du groupe
professional auquel le militaire se ratlaelie.

Si lc militaire a ete oeeupe dans plnsieurs professions pendant les douze
dernicrs mois ayant precede son entree en service, son salaire journalier se

determinera d'apres celui qu'il a touelie en moyenne pendant les quatre
dernieres semaines ou le dernier mois de travail dans l'exereise de sa
profession ou de sa profession principale.

Art. 9. (Art. 3, 3e al., et art. 8, 2e al., OE.) A defaut de disposition eon-
t'rairc des presenles instructions en ce qui eoncerne lc salaire en nature, l'entre-
lien et le logement seront, pour les travailieurs du sexe maseulin, eomptes
ensemble ä 1 franc 80 par jour, l'entretien seul äi franc 20 par jour et le
logement seul ä 80 centimes par jour. Les dispositions de !a lettre a) de 1'art. 25
des presenlcs instructions s'appliqueront, lc cas echeant, aux travailieurs du
sexe feminin.

Si lc salaire cn nature doit etre fixe d'apres d'autres considerations, telles
que l'entretien et le logement de plusieurs personncs, il sera estime dans
chaque eas par l'employcur.

Art. 10. (Art. 3, 2e al., et art. 8, Ier al. et 2® al., OE.) En ce qui concerne
les militaires pour lesquels le salaire doit se determiner d'apres le gain realise
dans les hotels, restaurants et cafes, les sommes mensuelles totales indiquees
ci-apres et comprenant le salaire en especes, le salaire en nature et les gains
accessoires seront admises comme salaire servant ä determiner l'alloeation:

lre categoric 400 fr.: sommclier-chef, concierge, barman;
2« categorie 300 fr.: coneierge-conducteur, condueteur, chef de rang,

chef d'dtage, chef dc hall, portier seul, concierge de nuit;
3® categorie 250 fr.: sommelier de restaurant, dc cafe et de bar, demi-

chef, portier de nuit, portier d'etage, portier prepose aux bagages;
4® categorie 200 fr.: sommelier de salle, commis de rang, garcons des

courriers, portier engare, ainsi que les liftiers, chasseurs et eommission-
sionnaircs de plus de 23 ans;

5« categoric 120 fr.: portier auxiliaire, ainsi que les liftiers, chasseurs
et commissionnaircs de moins de 23 ans.

En ce qui concerne les employes d'hötel appartenant 5 des categories
superieures ä Celles qui sont designees ci-dessus sous chiffres 1 ä 5, le salaire •

se determinera d'apres les regies ordinaires. Les revenus que ces employes
tirent de pourboires non sujets ä repartition sont evalues par l'employcur.

Pour les femmes employees dans les hotels, restaurants et cafes, il sera fait,
le eas echeant, application de l'article 25, lettres b et e.

Art. II. (Art. 8, 2® al., OE.) En ce qui concerne les hommes employes
dans l'agriculture, le salaire faisant regie pour les allocations comprendra le
salaire en especes ct lc salaire en nature. Ce dernier sera fixe par jour ä 1 franc 20

pour les edlibataires vivant dans les regions rurales ou mi-urbaines et ä 1 franc 50

pour ecux qui vivent dans les villes; il sera uniformement de 2 francs par jour •

pour les militaires marids.
Le eas echeant, la lettre e) de l'article 25 s'appliquera aux femmes

employees dans l'agrieulture.
En ce qui concerne le personnel employe dans les alpages, le salaire en

nature venant s'ajouter au salaire en especes sera uniformement fixe ä 1 franc.
Art. 12. (Art. 3, 3® al., et art. 8, Ier ct 2 al., OE.) En ee qui eoncerne

les voyageurs de commerce, le salaire faisant regie pour les allocations s'eta-
blira sur la base du revenu net. Ce rcvenu net comprend le salaire en especes
et les autres elements variables de la remuneration (traitement ou commission
ou une combinaison de deux), ä l'cxclusion des indemnites de voyage, telles
qu'elles sont definies ci-apres.

Sont considerdcs comme indemnites de voyage, toutes les depenses anx-
quelles le voyageur dc commerce doit necessairement faire face en raison de
son activite professionnelle, tels que frais d'entreticn et de logement, de transport,

d'amabilites faites aux clients.
Les frais de voyage rembourses separement (frais teels ou forfaitaires)

ne sont pas compris jusqu'ä concurrence du quatre-vingt-dix pour cent dans
le salaire servant 5 determiner l'alloeation; le dix pour cent reslant sera eon-
siddre commc un salaire en nature conformement au 2e alinea de l'article 8
de l'ordonnancc d'execution.

Si les frais de voyage ne sont pas rembourses separement, les sommes
suivanles pourront etre deduites du revenu brut comme ne devant pas etre
comprises dans le caleul de la contribution:

a) pour l'entretien et le logement 15 francs par jour de voyage;
b) pour l'entretien sans le logement 10 francs par jours de voyage;
c) pour les frais occasionnes sur place par la visite des clients 4 francs par.

jour de voyage.
Si le voyageur dont les frais de voyage ne sont pas rembourses separement

utilise, pour visiter sa clientele, un vehicule automobile fourni par lui,
les monlants fixes sous lettres a) et b) seront majores de 10 francs par jour
dc voyage.

Les dispositions ctablics ci-dessus en ce qui concerne les voyageurs de
commerce s'appliquent egalement aux professions qui remunerent leur
personnel comme sont remuncrcs les voyageurs dc commerce; ce sera le eas no-
tamment des acquisiteurs des compagnics d'assurance et des montcurs effec-
tiiant leur travail en dehors de l'etablissement qui les empl'oie.

Art. 13. (Art. 3, 2e al., ct art. 8, 2® al., OE.) Lc salaire servant ä deter- '
miner l'alloeation des travailieurs employes ä la journee se determinera d'apres
le gain realise pendant les vingt-cinq dernieres journees de travail divise par
trenle.

Si l'entretien fait partie integrante du salaire, il y aura lieu d'ajouter
au salaire louclte en especes une somme de 80 centimes par jour dans les
regions ruralcs et mi-urbaines et de 1 franc par jour dans les villes. Le
logement, s'il est fourni, n'est pas pris en consideration pour la determination

du salaire.
Si le salaire ne peut etre etabli conformement au Ier alinea du present

article, il sera calcule comme corrcspondant ä un gain moyen de 6 francs
par jour dans les regions ruralcs et mi-urbaines et de 7 francs par jour dans
les villes, y compris le salaire en nature.
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Art. 14. (Art. 3, 6e al., et art. 6, 1er al., ACF; art. 3, 3e al., et art. 8,
1er al., OE.) Seront considöröcs comme faisant partie intögrantc du salaire
toulcs lcs allocations qui s'ajoutcnt au traitemcnt ou au salaire, mime si elles

ne sont pas sans plus qualifices ainsi par lcs parties en cause, tellcs que les

allocations faniilialcs, les allocations pour enfants, lcs indemnity de rösidcnce,
les indemnitcs compcnsatoircs des vacanccs, les cadeaux faits apres un certain
nonibre d'annöes de service, etc. 11 en est de meine des pourboires. Si

ccux-ci ne peuvciit pas litre determines, ils scront övaluös d'apres les
instructions de la caisse dc compensation. '

IV. Paiement de l'allocatlon pour perte de salaire.

Art. 15. (Art. 3 ACF.) Le mililaire fournira ä l'cmploycur qui l'occupait
lors de sa dernierc entree en service des renseigncments veridiqucs sur
les points suivants:

a) Tient-il menage en propre?
b) Domicile (lieu d'ctablissement du menage)?
c) Etat civil?
d) Nombrc des en "ants au-dessous de quinze ans rcvolus?
e) Nombrc des enfants dc quinze ä dix-huit ans rcvolus qui gagnent leur vie
f) Conditions ä rcinplir pour avoir droit k l'indemnitc pour enfants en

faveur d'autres personncs vivant dans son menage (art. 3, 5e al., de
l'arrete du Conscil federal)?

g) Conditions ä remplir pour avoir droit ä l'indemnite dc menage lorsque
le mililaire n'a ni femme, ni enfant, mais a recucilli, dans son menage,
des parents auxquels il est tenu de fournir des aliments (art. 328 et 329 du
code civil suisse). • • ':

li) Date dc l'cntree en service actif f

i) Adresse des membres de la famillc ä qui l'allocation.. doit etrc versöe?
Ces indications pourrönt Ötre donuöes sur des formules speciales (for-

mule I) que tiendront ä disposition l'employeur, l'unitö militaire et le
bureau communal de renseigncments.

Si, avant son entree en service actif, le militaire n'a dte occupc par son
employeur que moins de quatrc scmaines ou, s'il s'agit d'un engagement au
mois, que moins d'un mois, ou s'il a travaille pour le compte dc plusieurs
employeurs (art. 4, 3e al., de l'ordonnance d'cxecution), il fournira, pour
permettre de determiner le salaire entrant en consideration (art. 8, Ier al., de
l'ordonnance d'exdeution), tous lcs renseigncments neccssaires sur le gain
rdalisd chez chacun de ses precedents employeurs ou chcz les employeurs
pour lesquels il aurait dtd occupe simultanemcnt, k moins qu'il demande
sculcment l'allocation prevue ä 1'article 3,. 7° aliDca, de l'arrete du Conscil
feddral.

Si le militaire demande une indemnitc pour enfants conformdmcnt ä
l'articlc 3, 5e alinea, dc l'arrete dn Conscil federal, il joindra & toutcs lcs autrcs
indications rcquiscs une attestation dc l'autorite communalc.

Si le militaire nc fournit pas, en temps utile, ä son employeur lcs
indications rcquiscs pour fixer le montant de l'allocation lui revenant, l'cmploycur
nc pcut etrc rendu responsable du retard qui en resultera dans le paiement dc
l'allocation.

; .Le militaire qui a fqurni une premiere,-fois ä l'cmploycur toutcs lcs
indications rcquiscs n'est tcnu, pour pouvoir continucr ä toucher lcs allocations,,
dc lcs lui communiqucr ä nouvcau que si des changcments sont survenus par
rapport ä ses prcccdcntcs declarations.

Art. 16. (Art. 2, Ier al., et art. 3 ACF; art. 4, 1er ct 2e al., et art. 6, OE.)
Le militaire qui n'a pas d'cmploi au moment de commenccr une pcriodc dc
service actif, mais reclame le benefice de l'allocation en vertu de l'articlc 2,
Ier alinea, de l'arrete du Conscil federal, doit en informer la caisse de
compensation du canton oil il est domicilie ou, s'il en cxistc une, l'agencc dc son
lieu dc domicile (art. 10, Ier al., dc l'ordonnance d'cxöcution). Le nombrc dc

journccs dc travail rcquis pourra s'ctablir scion les attestations en usage dans
l'assurance contrc le chömagc. Si ce mode de faire n'est pas praticable, le
cliömeur fcra en sortc d'obtcnir dc quclque autre manierc des employeurs
entrant en consideration lcs attestations neccssaires.

En prescntant sa demande d'allocation, le militaire fournira ä la caisse
dc compensation lcs indications rcquises en cc qui conccrnele salaire entrant
en lignc dc compte ct rcmplira envcrs la caisse lcs conditions posccs par
l'articlc 15.

Si, pendant que le militaire est au service, l'obligalion dc lui verser
l'allocation passe de l'cmploycur ä la caisse de compensation (art. 4, 1er et 2e

alincas, ct article 6 de l'ordonnance d'exccution), il rcnouvellcra ä l'adresse dc
ladite lcs indications fournics prcccdcmmcnt.

Art. 17. (Art. 4, 3e al., ACF.) A l'cffet dc prouver qu'il a accompli le
service lui donnant droit ä l'allocation, le militaire sc fera dclivrcr, le premier
jour dc chaque mois, une attestation du comptablc de l'etat-major ou de
l'unitc militaire (formulc II). II se fcra delivrer la meme attestation ä la fin
de chaque pcriodc dc service actif. Ces attestations scront adressecs imme-
diatcment ä l'employeur ou ä la caisse dc compensation si e'est cllc qui verse
l'allocation. En accomplissant ces formalitcs, le militaire remplit la condition
posde par 1'articlc 4, 3e alinea, dc l'arrclc du Conscil feddral. Les formulcs
ndccssaircs ii l'dtablisscmcnt des attestations pcuvcnt etrc obtcnues aupres
du comptablc dc l'etat-major ou dc l'unitc.

Si l'attcstation n'est pas parvenue ä l'cmploycur jusqu'au quatricme jour
du mois courant, le paiement de l'allocation pour lcs jours suivants sera
renvoye jusqu'au moment oil parviendra l'attcstation.

Art. 18. (Art. 4, Ier ct 2e al., ACF; Art. 5 OE.) Sur demande dc
l'cmploycur ou dc la caisse dc compensation, le militaire ou ses prochcs ccrtifieront
chacunc des allocations touchecs pour perte dc salaire. Ces rcgus ne portcront
en ricn attcinte au droit dc contcstcr, par voie dc recours, le calcul de
l'allocation.

Art. 19. (Art. 4, Ier al., ACF.) L'allocation est payee ä des inlcrvallcs
correspondent aux jours de paie habitucls et, au plus tard, & la fin dc la pe-
riodc dc service actif accomplic par le militaire.

Art. 20. (Art. 15 ct 17.) L'cmploycur nc vcrscra l'allocation qu'aprds
avoir obtcnu du militaire lcs renseigncments neccssaires. Avant d'cffectucr •

le paiement, il vcrificra l'cxaclitudc dc ces renseigncments avec la diligence
que l'on pcut normalemcnt attendee dc lui.

II transmcltra ä la caisse dc compensation, en meme temps que son
rcleve de compte mensucl, lcs pieces attestant le service actif accompli par le
mililaire.

L'employeur doit etrc ä meme dc prouver avec pieces ä l'appui, lorsque

s'opcrc le contröle, chaque vcrscmcnt d'allocation fait par lui.
Art. 21. (Art. 14, 1er ct 4e al., ct art. 26 OE.) Lcs employeurs sc soumct-

tront au contröle excrcö sur l'cxccution dc leurs obligations par lcs organes
competcnts dc la caisse de compensation ou par ses mandataircs; ils pcr-
nicttront aux' conlröleurs de prendre connaissancc des pieces justificatives
et de la comptabilitö entrant en ligne dc compte. '

•

Ils ont les mcmcs obligations ä l'egard des organes de contröle du dö-
partement föderal dc l'economic publique.

Art. 22. (Art. 14, 4e al., OE.) Tout employeur ou travaillcur venant ä

apprendre qu'une allocation pour perte de salaire a etc versee sur la foi
dedications inexaetes doit cn faire part ä la caissc de compensation; il repondra
de toute omission ä cct ögard.

Art. 23. (Art. 4.) Tant que les quatorze jours dc service militaire prövus
ä l'articlc 2, 2e alinca, de 1'arrctö du Conscil federal nc sont pas accomplis,
l'employeur ou, le cas echcant, la caisse de compensation ne verscront
l'allocation que sous leur propre rcsponsabilite ct qu'en se reservant d'en exiger le

i remboursement.
V. Contributions obllgatoires.

Art. 24. (Art. 8, 1er et 2e äl., OE; art. 12.) Lcs dispositions des
articles 9 ä 12, 13, 2e alinöa, et 14, s'appliquent par analogic aux contributions
ä verser par les travailleurs du sexe masculin.

' ' Lcs avanccs accordccs sur un salaire ä payer ulterieurcment sont assi-
milöcs, pour ce qui est de la contribution obligatoire, ä un paiement effcctif
de salaire. Font exception les avances consenties aux voyageurs de commerce.

Art. 25. (Art. 8, 1er et 2e al., OE.) Les dispositions suivantes s'appli-
queront, le cas echeant, aux travailleurs du sexe feminin:

a) A döfaut de disposition' contraire des prbsentes instructions, l'entrc-
tien et le logement scront comptös ensemble ä raison de 1 franc 50 par jour,
l'entreticn seul ä raison dc 1 franc par jour et le logement seul ä raison de
60 centimes par jour.

b) Pour le personnel feminin des hötels, restaurants et cafes, le montant
de la contribution obligatoire s'ötablit sur la base des salaires globaux
mcnsucls et comprenant le salaire en especes, le salaire en nature, le cas
öchöant, les pourboires, etc., soit:

dans les rögions rurales 80 francs,
dans les regions mi-urbaines 100 francs,
dans les villcs 120 francs.

Si le salaire en espcces, le salaire en nature et lcs pourboires depassent mani-
festcment, au total, trois cents francs par mois, le salaire ä prendre cn
consideration sera determine d'apräs lcs rögles ordinaircs. Les revenus tires do

pourboires non sujets ä repartition seront, cn parcibcas, övalucs par
l'cmploycur.

c) Si la servantc d'un agriculteur ou d'un aubergiste est appclöc, cn
plus des soins qu'ellc donne au mönage, ä participer encore aux travaux agri-
boles ou aux besogncs rcntrant dans l'cxploitation dc l'aubcrge, sa contribution

obligatoire se calculcra en tenant uniqucment compte du salaire
en espcces. Pour cc qui est du salaire cn nature, 1'article 11, Ier alinea, s'ap-
pliqiic par analogie k tout le reste du personnel feminin employe dans l'agri--
culture.

J

f d) Pour le personnel feminin engagö ä la journee et changeant conli-
nuellcmcnt d'employeur, scul le salaire en especes entrcra cn lignc de compte.

VI. Recours adressl k la commission d'arbltrage et attributions
du comite de la caisse.

Art. 26. (Art. 15, 3® et 4e al., ACF.) Le militaire qui n'admct pas le
montant qui lui a et6 alloue, ainsi que le travailleur qui entend contcstcr
le montant de lä contribution qui lui a etö impose, pcut, sous peine dc forclu-
sion, rccourir aupres de la commission d'arbitragc de la caissc dc compensation

ä laqucllc il apparticnt; le deiai dc recours est de trciitc jours i> compter
du paiement dc l'allocation ou de la contribution.

La garantie des frais n'est pas exig6e. Lcs frais de la procedure nc scront
mis ä la charge de l'une des parties qu'en cas dc recours inlerjcte ä la lögere
ou par pure chicane. La commission communiqucra ses decisions dans lcs

cinq jours ä l'officc federal de l'industrie, des arts et metiers et du travai'.
S'il s'agit dc questions de principe, le travailleur, l'cmploycur ct la

caisse dc compensation sont admis — ccllc-ci selon lcs dispositions dc son

jräglemcnt — ä recourir auprös de la commission föderale de surveillance
contre le prononcö de la commission d'arbitragc. Le meme droit apparticnt
au döpartement fcdöral de l'cconomie publique. >

Art. 27. (Art. 6, 3® al., art. 8, 2® al., et art. 15, 3® ct 4® al., ACF; art. 14,
1er al., OE.) Si le comite d'unc caissc de compensation est d'avis que
l'employeur n'a pas observe envers la caisse lcs prescriptions applicables ä ja
determination de l'allocation ou de la contribution, il fcra proccder 5 une
enquetc par les organes dc la caissc ou par des mandataircs commis ä cct.
effet. Au vu du rcsultat de cette cnquetc, il fixera le montant dc l'allocation
ou de la contribution ct le notificra tant k l'employeur qu'au travaillein

L'employeur ct le travailleur pcuvcnt rccourir contrc cette döcision,
dans lcs quatorze jours dös sa notification, devant la commission d'arbitrage
dc la caisse. Mention sera faite de cette voie de recours dans le prononcö
dc la decision.

• Si ni du cöte employeur, ni du cöte travaillcur il n'est fait opposition,
cn temps utile, ä la döcision du comite dc la caissc, ccllc-ci devient definitive
ct est assimilöc quant ä l'cxöculion ä un jugcmenl passe en force.

Lcs 2e et 3® alineas dc l'article 26 sont applicables.

Art. 28. (Art. 15, 3e et 4® al., ACF.) Lcs recours n'ont pas d'effet sus-
pensif. ' •

Art. 29. Cclui qui a rcQu une allocation trop clcvöc ou verse une contribution

trop faiblc doit rembourser l'excödcnt ou completer son vcrscmcnt.

VII. Des caisses de compensation.
Art. 30. L'employeur ne peut etre membre, pour le meine groupe

profcssionncl, dc plus d'unc caissc syndieale de compensation. Le cas eehöant,
lcs caisscs syndicalcs intöressces designeront ccllc ä laquellc doit s'alfilicr
l'employeur. Si l'accord ne peut s'ötablir entre elles, l'officc föderal de
l'industrie, des arts et mötiers et du travail cn döcidc.
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Art. 31. (Art. 14, 1" al., OE.) Lcs cantons sont tcnus de faire contröler
si tons lcs cmployeurs qui ont lcur entreprise ou une succursalc sur lc terri-
toire cantonal sont affiliös ä une caisse de compensation.

Art. 32. (Art. 8, 2e al., et art. 16, 3» al., ACF; art. 14, l®r al., OE.)
En cas de doute sur la question de savoir si un employeur ou un travailleur
est assujctti ä l'arrötd du Conseil föderal ou de quelle caissc de compensation
l'cmployeur fait partie, lc comitö de la caisse intdressöe est tenu de soumettre
lc cas, pour döcision, ä la commission fdddrale de surveillance.

Art. 33. (Art. 8, 2C al., ACF; art. 14, 1er al., OE.) En cas d'infraction,
le comitö de la caissc doit en aviser l'autoritd pönale competente et, le cas
öchöant, deposer une plainte pönale, ä moins qu'il nc soit en droit de se pro-
nonccr lui-memc. ^

Art. 34. (Art. 9, 1®' al., ACF.) Lorsqu'un employeur est membre d'une
caissc syndicale de compensation ou d'une caisse spöcialc, cettc qualite s'ötcnd
k tous lcs travaillcurs ä son semee, quelle que soit lcur profession.

Lcs associations ou groupes d'associations qui ont creö une eaisse de
compensation sont affiliös ä cctte caisse avcc leurs travailleurs et le.
personnel de cellc-ci.

Art. 35. (Art. 11 et 12, 1er al., OE.) Les employeurs qui ne sont. pas
membres d'une caisse syndicale de compensation ou d'une caisse speciale
(art. 11, 3e alinda, de l'arrctö du Conseil födöral) et qui possedent des öta-
blisscmcnts ou des succursales sur le territoire de plusieurs cantons appartien-
nent, pour ce qui eoncerne ces ötablisscments, ä la eaisse de compensation
du canton de la situation desdits et doivent done ötablir pour ehaque caisse
de compensation entrant en considöration des coinptcs separds. Demcurent
röservös les cas oü, en raison de conditions spöciales, il parait justifid qu'un
dlablisscmcnt ou qu'une partie d'etablisscment situds hors du canton soient
eependant. affilids ä la caisse cantonalc de compensation compötcntc en ec
qui conccrne lc siege principal de l'entreprise, le consenlement de celle-ci
dtant reserve.

Art. 36. (Art. 13, 1er al., ACF.) Si un employeur. ne.produit pas, en;
temps utile, ses eomptes mcnsucls, la caissc de compensation lui fixe un dölai
convcnablc pour s'cxdcuter. S'il nc le fait pas dans ce ddlai, le eomite de la
caissc doit en aviscr l'autoritö pönale competente conformdment ä l'article 18,
1er alinda, de l'ordonnancc d'exdcution.

La proeddure pönale jinc fois cngagöc, la caissc de compensation verse
lcs allocations dues par l'cmployeur, fixe le montant de la contribution in-
combant ä l'cmployeur en demeure et les fait encaisscr par la voic de la poursuite

pour dettes. Pour ce qui est de l'exdcution, la taxation ainsi etablie est
assimilcc au jugement rendu par ün tribunal. Demeure rescrvec la disposition

de l'article 17, 2C alinda, de l'ordonnance d'exdcution.

Lcs dispositions du 5C alinda du present article s'appliqucnt par analogie
aux cas oil Fcmploycur est l'objct de poursuites pönales en raison d'infractions
prevues par l'article 18 de l'ordonnance d'exdcution ou s'est rendu coupable,
i rcitcrccsfois, d'infractions prevues par l'article 19 de l'ordonnance d'exdcution.

•• ' *" i;Si lcs eomptes prdsentds accüsent un solde en faveur de la caisse de cpm-
pensation, celle-ci est assimildc, conformdment ä l'.article 82 de la loi fcdörnle
sur la poursuite pour dettes et la faillite, ä un erdaneier au benöfice d'une
reconnaissance de dette sous scing prive. La caisse de compensation peut
done, en cas de poursuite, rcquörir la main-levde provisoirc de l'opposition
formde par l'cmployeur.

Art. 37. (Art. 13, 4C al., ACF et art. 24, 3e al., OE; arretö du Conseil
föderal du 19 janvier 1910.) L'cmployeur tenu de payer, au cours du mois,
unc allocation pour perte de salairc peut demander ä sa caissc de compensation

de lui faire unc avance öquitable s'il ötablit n'etrc pas en mesure de

s'acquiLLcr de cettc obligation par ses propres moyens. Sa demande indiquera
lc nom des miliLaircs donL il s'agit, leur dtat civil, lc nombre des cnfants de
moins de dix-huit ans nc gagnant pas lcur vic et lc salairc entrant en ligne de

comptc. II porLcra, en outre, sur sa deinande, en indiquant la date d'cntrde
dans sa caissc, lcs rcccttcs reprdscntant la contribution de quatre pour cent
prclevce sur l'cnscmblc des traitements et salaircs versds au cours du mois.
Ccs avanccs scront gdrdes conformdment aux dispositions de l'article 13,
4e alinda, de l'arrctö du Conseil födöral.

Lcs demandes d'avanccs presentees par les employeurs seront examinees
de pres par la eaisse de compensation. Au lieu d'accordcr l'avancc dcmandcc,
la caissc de compensation peut, si eile le juge bon, payer lcs allocations dircctc-
ment aux militaircs ou ä leurs proches; eile en aviscra immödiatement lcs

employeurs.

De meine que les autres caisses de compensation (art. 9 et 11 de l'arrcle
du Conseil fdddral), la caisse eantonale de compensation peut accordcr des

avanecs portdes au döbit de la caisse de compensation.

Art. 38. (Art. 9, 4e al., ACF.) Lcs employeurs pourront etre appelös ä

contribuer, proportionncllcmcnt au montant des salaires, aux frais d'adminis-
tration de la caissc eantonale de compensation; le taux de cettc participation
6cra fixd par lc döpartement cantonal compdtent.

L'article 9, 4e alinda, de l'arrctö du Conseil föderal fait röglc pour toutes
lcs autres caisscs de compensation (art. 9 et 11 de l'arrete du Conseil föderal).

VIII. Commissions d'arbltrage et commission fdddrale de surveillance.

Art. 39, (Art. 15 et 16 ACF.) Sur la demande de la commission fdddrale
de surveillance, lc departement cantonal compdtent ddsignera lcs offices
appclds ü proccdcr, sur rdquisition de laditc commission et ä son intention,
aux cnqueles jugöcs utiles. Cette disposition s'appliquc cgalcment aux
commissions d'arbilragc des caisscs de compensation.

IX. Allocation suppidmentaire pour perte de salalre.

Art. 40. (Arröte du Conseil föderal du 19 janvier 1910.) Lcs militaircs
qui n'out pas droiL ü une indemnitd de mönage, mais sont lögalcment tenus
d'cntrctcnir ou d'aidcr des membres de leur familic, des parents cn ligne
dircctc, des frcrcs ou des socurs, rccevront, sur. leur demande, de lcur caisse

de compensation unc allocation suppidmentaire dont le montant se dötcr-
mincra d'aprcs les depenses engagdes dans les limites de l'obligation lögale
d'assistancc. L'allocation suppidmentaire ne döpassera pas quatre francs

par jour. L'article 3, 6e alinda, de l'arrete du Conseil födöral s'appliquera
par analogie. Une declaration de l'cmployeur attestant l'allocation toucliöe
dans ehaque cas sera jointe ä la demande adressde par le militaire ä la caisse
de compensation.

r

X. Relation avec les secours aux families des militaires.

Art. 41. (Arretc du Conseil föderal du 26 janvier 1940.) Des le 1er fevrier
1940, l'application de l'ordonnance du Conseil föderal, en date du 9 janvier
1931, sur lcs sccours aux families des militaires5) sera restreintc, en principe,
aux cas qui ne sont pas regis par l'arrötö du Conseil fdddral du 26 janvier 1910.

' Dans tous lcs cas oü une allocation pour perte de salairc sera versee aux
termes de l'arrete du Conseil födöral, il ne sera pas alloud de secours en vcrlu
de ladite ordonnance. Une exception sera faite tontefois, lorsque l'allocation
due aux termes de l'arlicle 3, 7e alinea, de l'arröte du Conseil föderal, est de

cinquante centimes seulcment ou lorsque le militaire n'a droit qu'ä une in-
demnite de mönage sans indemnite pour enfants. En pareil cas, les proches
du militaire pourront toucher aupres de l'office charge, dans la commune
qu'ils habitent, du versement des sccours le montant de la difference qu'il
y aura entre l'allocation pour perte de salaire et le secours qu'ils auraient
re$u en vertu de l'ordonnance du 9 janvier 1931.

XI. Dispositions finales.

Art. 42. (Art. 23, 2e al., OE.) Les militaires en service peuvent se
renseigner sur toutes les questions concernant l'allocation pour perte de salaire
et la contribution obligatoirc auprös des officiers ou sous-officiers de leur
etat-major ou unitd specialement dösignös ä cet effet.

.Art. 43. (Art. 23, 2e al., OE.) L'arrete du Conseil föderal, ses dispositions
d'exdcution, lcs instructions obligatoircs, les tables de calcul et la classification

scion les rdgions: rurales, mi-urhaines, villes, ainsi que la formule I
(art. 15, 2e alinda) pourront etre obtenucs au prix de revient, auprös de l'office
cantonal de renseignements. Les cantons s'arrangeront, ä cet effet, avec le
bureau central fedöral des imprimds et du matöriel, ä Berne.

Art. 44. (Art. 26 OE.) L'office fedöral de l'industrie, des arts et metiers
et du travail est charge d'executer, selon les instructions du departement
födöral de l'economie publique, les täches döcoulant de l'application de l'arrctö
du Conseil fdddral en date du 20 decembrc 1939.et de son ordonnance
d'exdcution.

Art. 45. (Art. 1er OE.) Le departement föderal de l'economie publique
donnern aux caisses cantonalcs de compensation des instructions spöciales
au sujet du non-assujettissement aux dispositions sur l'allocation pour perte
de salaire des personnes qui reprdsentent officicllement en Suisse un gouverne-
ment clranger et de leurs employds.

Art. 46. Les prösentes instructions entrent en vigueur le 1er fevrier 1940.

BO 55, 1552.
2) appclö ci apr&s „arrete du Conseil federal" (ACF).

' 3) HO 56, 12.
* 4) appelöc ci apres .ordonnance d'exdcution" (OE).

- 6) 110 47, 92. ' 27. 2. 2. 40.

r!;i
Hande!sbezielinagen mit Marokko

Die Schweizerische Zentrale für Handelsförderung teilt den Hanflels-
und Industriekreisen mit, dass sich Herr G. Criblcz, Schwcizcrkonsul in
Casablanca, den schweizerischen Firmen für Besprechungen zur Verfügung
stellt und zwar Mittwoch, den 7. Februar 1940 am Sitz Lausanne der
Schweizerischen Zentrale für Handelsforderung, Maison du Commerce, Place de
la Riponne; Donnerstag, den 8. Februar 1940 am Sitz Zürich der
Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung, Börsenstrasse 10.

Herr Criblez erteilt alle Auskünfte über die Handelsbeziehungen
Marokkos lind die Absatzmöglichkeiten auf diesem Markte. Finnen, welche mit
Herrn Criblez eine Besprechung wünsthen, sind gebeten, sich zuvor mit
dem betreffenden Sitz der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung
betreffend Festsetzung des Zeitpunktes der Unterredung in Verbindung zu
setzen. " ' 27. 2.2.40. '

Relations avec le Maroc

L'Office Suisse d'Expansion Commerciale, Place de la Riponne 3,
informe les milieux industriels et commerciaux que M. G. Criblcz, Consul de
Suisse :i Casablanca, sc tiendra ä la disposition des maisons suisses le
mercredi 7 fevrier aux bureaux du dit Office pour donner des renseignements

sur les relations commerciales entre la Suisse et le Maroc et sur la
situation actuclle de ec niarchd. Les maisons desireuses de prendre eon-'
tact avec M. Criblez sont prides do se mettre en rapport avec le siege de
l'O. S. E. C. qui fixera les rendez-vous. • 27. 2.2.40.

Finnland — Ausfnhrvaiaot

Gemäss einer Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft in Finnland

hat der finnische Staatsrat ain 19. ds. Mts. eine Verordnung erlassen,
wonach die Ausfuhr folgender AVaren verboten wird:

Orientalische Teppiche,
Gold-Uhren,
Kuust-Gegenstände.

Laut der genannten Verordnung kann die Ausfuhr obiger Artikel aus
Finnland nur auf Grund einer Ausfuhrlizenz erfolgen, die durch das
finnische Lizenzamt zu beziehen ist. 27. 2. 2.40.

Postüberweisnngsdlenst mit dem Anstand - Service international des virements postaux

Umrechnungskurse com 2. Februar an — Cours de riduetion d'cs lc 2 fCcncr

Belgien Fr. 76.—; Dänemark Fr. 86.65; Deutschland Fr. 179.15; für.
Fr. 1000. — und mehr Fr. 179.10; Frankreich Fr. 10.15; Italien Fr. 22. 80;
Japan Fr. 108.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 19.—; Marokko
Fr. 10.15; Niederlande Fr. 237. 60; Schweden Fr. 106. 75; Tunesien Fr. 10.15;
Ungarn Fr. 78.57; Grossbritannien und Irland Fr. 18. —.

Die Anpassung an die Kursschwankuxgen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure röservee.
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Schweizerische Nationalbank — Banque nationale snisse
Ausweis vom Si. Januar 1940 — Situation au 91 jancicr 1940

Aktiven — Actif Fr.
1. Goldbestand — Elncaisse or 2,211,087,572.35
2. Devisen — Disponibilitds & fc'1 ranger

deckungsfähige — pouvant servir de converture 353,905,121. 69 1

andere — autres 1,936,031. 28
8. Inland|iortefeuille — Tortcleuille effets Suisse

Wechsel — Effets de change 51,711,058.70
Schatzanweisuugcu — Bcscnplicms 112,800,000. —

4. Wechsel d. Darlehenskasse d. Eidgenossenschaft
Effets de la Caisse de piets de la Lontidi* ahon 3,850,000.— —

5. Lombardvorschflssemit 10-tägigcr Kündigungsfrist
Avances sut nanlissemenl ddnongables ä tOjours

andere Lombardv. — autres acanees s. nanl.
6. Wertschriften — litt es
7. Correspond, im Inland — en Suisse
8. Währungsausgleichsfonds — Eonds d'dgali.salion
9. Sonstige Aktiven — Autres pastes de facti/

Zusammen — 'lolal

Passiven — Fassif
1. Eigene Gelder — Eonds propres 39,000,000.—
2. Notenumlauf — Billets en circulation 1,906,943,195.—
3. Tägl. fäll. Vcrbindlichkeitcu - E-ngagements ä vue ' 845,034,191.12
4. Währungsausgleichsfonds—E onds d'dgalisation 538,469.058.15
5. Sonstige l'assiveu — Aull es postes du passif 08,847,073.83

Zusammen — lolal 3,453,293,517. 00

Veränderungen seit
d. letzten Ausweis
Changements dep.
la dem. situation

Fr.
— 48,187,241.55

+ 12,879,501.30

59,042,375. 94
2,500,204. 40

81,154,858. 95
7,535,482. 16

533,469,058. 15
29,238,090. 92

3,453,293,517. 60

+

+
+
+

+

39,032,810. 92

750,000. —

1,474,465. 49
112,507. 80

1,977,006. 52

— 2,472,051.31

48,998,935. —
43,993,787. 95

— 338,687.82

Diskou losatz
laux d'cscomple

1M>%
seit 26. Nov. 1936.
dep. le 26 nov. 1996.

Lombardziiisfuss ni/o/ seit 26. Nov. 1936
laux pour avane. '2dep. le26nov.t996

27. 2 2. 40.

Konkurse und Nachlassverträge im Handelsregister eingetragener Firmen
Faiilites et concordats de maisons inscrites an registre du commerce

Januar — 1940 — Janvier

Konkurse — Faiilites

Eröffnungen
Ouvertüre«

4
7
1

1

Zürich
Bern
Luzern
Sdiwyz
Fribourg
Solothurn
Basel-Stadt
Appenzell A.Bb.

St. (lallen
Graubünden
Aargau
Thurgau
Vaud
Valais
GenEve

Total I. 1940 29_

Total I. 1939 36

Einstellungen
Suspensions
SchKG 2301)

4

Total

8
8
1

2

1
7
1

8
1

1

6
1
5

•16 45

23 59

Bestätigte Nachlassverträge
Concordats homologuäs

gewöhnliche HandnachL
ordinedres Concordats

hypothecaires
2
2

Total

10 10

13 14

D Sofort bei Erölfnung mangels Aktiven eingestellt. — Suspondues inimödialement
ensulte de ddfaut d'actll.

Redaktion — Redaction:

Handelsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern.
Division du commerce du DEpartement föderal de I'Eeonomie publique ä Berne.

ISBRANDTSEN MÖLLER-LINIE - NEW YORK

Regelmässiger Verkehr von Philadelphia/New York

^fhatseiUe
Frachten und Auskünfte erteilt: Steinacher & Rueffff

Generalagenten für die Schweiz

Zürich: Maneggplatz3, Tel.7.09.12/13. Basel: Stachelrain 14, Tel.2.47.17/18

Credit Feeder Vaudois
auquel est adjoitile la

Caisse d'Epargne Cantonale Vaudoise
Garantie par l'Etat

Prets hypothecates et sur nantissement

Depots d'eparyne

Garde et gerance de titres

2i4 Location de coffres - forts (safes)

sociGic snise I'msnis üe pam
Messieurs les aetionnaires sont convoques en

<rass<era»S9Wee osroläimalre
pour le jettdi 15 fevrier 1940, ä 11 h., ä la petite Salle de la Chanibre de

commerce, 8, Rue Petitot.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du Couseil d'administration sur l'exerciee 1938/39.
2. Rapport de Messieurs les eontröleurs des comptes.
3. Votation sur la eonclusion de ccs rapports.
4. Dechärge ä -donner au Conseil d'administration pour sa gestion.
5. Nomination statutaire d'administrateurs, et
6. Nomination des contröleurs des comptes et fixation de leurs.Emo¬

luments.

Messieurs les aetionnaires qui desirent prendre part ü 1'assemblEe de-
vrout dEposer leurs titres jusqu'au mardi 13 fEvrier ä midi, au plus tard,
cliez: 248 i

MM. Lombard, Odier & Cie ou ä la
SociEtE de Banque Suisse ä, Genöve.

Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport de gestion ainsi
que eelui des contröleurs seront ä la disposition des aetionnaires, des le
5 fEvrier, au siEge de la SociEte, 8, Rue des Vicux-Grenadiers, ä Geneve.

Le Conseil d'administration.

[aim üislffilie in [aim I fiiiin
Messieurs les aetionnaires sont convoques cn

assemblee generale ordinaire
Ic lundi 19 fevrier 1950, ü IG h. nu rcz-dc-ehaussec de In Cnisse liypotlicenirc, Grnnd'ruo 23,
ü Fribourg.

Tractanda:
1. Rapport sur l'cxercicc'1939, comptc de profits et pertes, bilan.
2. Repartition du bendficc et fixation du dividends.
3. Ddchargc ä donner ä la direction et au conscil de surveillance pour l'cxcrcicc 1939.
4. Nominations.
5. Divers.

Les aetionnaires qui desirent prendre connaissancc des comptes avant l'asscmbldc
gönöraic, peuvent le faire," dös le 5 fevrier, dans les bureaux de la Caisse hypothecate.

I.e rapport annuel sera envoyfi, apr&s l'asscmblfe, dös qu'il sera imprimö. r
Les cartes d'admission ä l'asscmblöc seront dölivröcs du 12 au 19 fEvrier, ä midi.

II nc sera pas dElivrE de cartes ä 1'cntrEc de la salle.
Aucunc mutation d'aetions nc sc fern pendant le temps de la dElivrancc des cartes.

Fribourg, le 2 fevrier 1910. Le president du conscil de surveillance:
Marcel von der Weld.

MtMttNM i.e. Scnaittausei
i

Die Herren Aktionäre werden auf Mittwoch, den 14. Februar 1940, 17% Uhr,
zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
in das Cnsino Sclinffhaoscn eingeladen.

Traktanden:
1. Die Gesellschaft sei aufznlöseu durch Vcräusserung ihrer Aktiven und Passiven.
2. Der Verwaltungsrat sei mit der Durchführung dieses Beschlusses zu beauftragen.

Eintrittskarlen können hei der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich und deren
Zweigniederlassungen, der Schaffhauser Kantoualbank in Schaffhansen oder dem
Schweizerischen Bankverein in Schaffhausen bis zum 12. Fchruar 1940 gegen entsprechenden
Ausweis über den Aktienbesitz (Deponierung der Aktien, Bankausweis etc bezogen werden.

Eine schriftliche Begründung der Auträge des Verwaltungsrates liegt ab 3. Februar
1940 zur Einsieht der Herren Aktionäre am Gesellschaftssitz auf. 236

Schnlfhnuscn, den 1. Februar 1940.

Der Verwaltunrjsrat.

Aargauische HMiaaii. Brugg

Ol«

ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
findet statt Snmslng, ilen 17. Fobrnnr 1940, 16 Uhr, In linscrem Verwaltungsgebäude

In Brugg.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage und Genehmigung der Jalircsrcchnung und des Geschäftsberichtes pro 1939.
2. Bcsclilussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1939.
3. Wahlen in den Vcrwaltungsrat
4. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1940.
5. Verschiedenes.

Aktionäre und gesetzliche Vertreter solcher, welche an der Generalversammlung
teilzunehmen wünschen, haben sich spätestens Donnerstag, den 15. Februar 1940, in einem
Bureau der Bank In Brugg, Baden, Rheinfclden, Wohlcn, Möhlin, Döttingen-Klingnau
oder Zurzach unter Angabe der Zahl und Nummern ihrer Aktien nnzumcldcn und sich
über ihren Aktienbesitz auszuweisen. Die Anmeldung gibt das Rcelit auf Bezug einer
auf den Namen lautenden und dureh Vollmacht übertragbaren Eintrittskarte, wclcho
allein zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigt

Die Gewinn- und Vcrlustrcchnung und die Bilanz mit dem Revisorenbericht, sowie
der Geschäftsbericht und die Anträge über die Verwendung des Reingewinnes liegen zur
Einsicht der Aktionäre vom 6. Februar an am Hauptsitz und bei den Zweigniederlassungen

auf. (0 F 5493 E) 244
ItroflK» den 27. Januar 1940. Der Verwnltiiiigsrnt.

fßdstktUUUU QesMfisteute
warten nicht auf Interessenten, sie suchen sie aufl
Eine Anzeige im Schweizerischen Handclsamtsblatt
leistet Ihnen hierzu gute Dienste I
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Aluminium Laufen AG., Laufen
Sandguss
Sprllzguss
Schweisserei

Kokillenguss
Apparatebau
Profile

in alien Leichtlegierungen, sowie Brome und Zink nach
Zeichnungen, Modellen, Mustern usw. Größte Leistungsfähigkeit,
vorteilhafte Bedingungen, prima Referenzen. Offerten oder Ver-
treterbesuche, fachmännische Beratungen für Sie unverbindlich.

112

ORGANISATION

Lolmersaiz und
Ausgleichskassen

• a ovakte und detaillierte

tung, die Ihnen a
Mindestaufwand

und SelbslKontrolle bietet.

sssi---orientieren Sie unverbindlich.

Ruf-O*9onisalien
Telephon 5 76 80

Löwenstrasse 19

Zürich

Li ugrm. KlsienWü Zug

liefert Kisten für alle Branclien. Ferner:
Kflcheiitische, Tabourets mit und ohne Inlaid,

,ri(i roll oder gestrichen. — Offerten verlangen.

r Zu vetrlcaufcKi

FaDrlR-Llegenschall
In der Nähe von Bern, bestehend in: -

Fabrik-und Werkstattgebäude 1464 m2
Bürogebäude 193
Lagergebäude, Garage 1174
Lagerschuppen 246 „
Eingefriedetes Areal 4104

_
; 7181 in2

Gelelseanschluss mit Kran.

Btlro-, Fabrik- und Werkstattgebäude haben
Zentralheizung, Wasser, elektr. Lieht und Kraft. Die Liegenschaft

eignet sich vorteilhaft für verschiedene
Gewerbe. Offerten unter Chlifre G 6267 Y an die
Publicitas Bern. 250

Sprachenkundiger, gewandter

• JMI •
mit reicher kaufmännischer Erfahrung

übernimmt wirtschaftliches Sekretariat.
Gef. Offerten unter Chiffre X5397Z an Publicitas

Zürich. 255

PATENTE |
Modelle, Muster, Marken etc. in allen Ländern |
Naegeli & Co., Bern I

Patentanwälte, Bundesgasse 16

JETZT das
Bureau entrümpeln!

die veralteten Einrichtungen durch die
neuzeitlichen, modernen ER6A-Stahlmöbel
ersetzen.
Im ER6A-Stahlpult können durch die
genormten Einsatzgeräte viel mehr Akten und
Unterlagen übersichtlich und griffbereit

untergebracht werden. — Keine Zeitverluste,
weniger Aerger, weniger Fehler, rascheres
Arbeiten I

Fachkundige Beratung über rationelle Arbeitsmethoden
:)n Verbindung mit' ERGA-Stalilmöbeln durch die
ERGA-Vertreter:
Zürich: Rudolf Fürrer Söhne, Aktiengesellschaft, MUn-

sterhof 13, Tel. Nr. 3.4(5.80.
Rücgg-Naegeli & Co., A.-G., Bahnhofstrasse 22, Tel.
Nr. 3.37.08.

Wlnterthur: W. II. Sehoch & Co., Untertor 7, Tel.
Nr. 2.27.47.

Bern: Bürö-Masehinen A.-G., Friedheimweg 49, Tel.
Nr. 2.49.06.

Blei: Franz Kuhn, Nidaugasse 37, Tel. Nr. 42.55.
Thun: Adolf Sehaer, vorm. Carl Muntwyler, Obere

Hauptgasse 35, Tel. Nr. 22.56.
Basel: Papyrus A.-G., vorm. Samuel Fiseher,

Freiestrasse 43, Tel. Nr. 4.18.66.
St. Gallen : Markwalder & Co., Kornhausstrasse 5, Tel.

Nr. 2.59.31.
Lugano: La Teenografiea S.A.,Via Canova,Tel.2.45.39.
Lausanne: F. Kaiser & Fils, 18, Rue de Bourg, T61.

No. 2.82.33.
Martigny: Hoirie Georges Dupuis, Bureau Fidueiaire,

T6I. No. 6.11.36.
Genöve: H. Baumann - Jeanneret, 3, Bd. Georges

Favon, T6I. No. 4.43.62.
Neuchätel: Papeterie-Libralrie des Terreaux S.A.,

Terreaux 1, T61. No. 5.12.79.

Fabrikanten: GAUGER & Co., ZÜRICH
50 Jahre Stahlmöbel, 19 Jahre Erga-Sericnfabrikation

V.
^BuchnaiiungsDureau

FRISCH & CO.

vorm. Hermann Frisch besorgt:

Weinbergstraße 57 Bilanzen

Zürich
Bureau gegr. 1899

^ Telephon 41.630

"N
Einrichtungen

liarhtragnngen

Revisionen

Steueiangeiegenh.

108

Wanner & Co. A.-0, Horgen
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montng, den 19. Februar 1910, vormIKngs 11 Uhr, Im Domizil der Gesellschaft.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrcebnung und der Bilanz per

31. Dezember 1939, sowie des Berichtes der Kontrollstelle, Dceharge-Ertellung
an den Vcrwaltungsrat und die Direktion. 254

2. Bcschlussfassung Ober die Verwendung des Rechnungsergebnisses.
3. Wahl der Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung und die Bilanz sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom
10. Februar 1910 an im Bureau der Gesellschaft in Horgen zur Einsieht der Aktionäre auf.

Die Zutrittskarten können vor Beginn der Versammlung Im Bureau der Gesellschaft

gegen Ausweis Ober den Aktienbesitz bezogen werden.

llorgcn, den 2. Februar 1940. Der Vcrwaltungsrat.

Ml Fassfabrik Rheinfelden A.-G.
Rheinfelden

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur 253

41. ordentlichen Generalversammlung
auf .Samstag, den 17. l'cliruar 1910, 11 Uhr vormittags, In das Hotel zur «Quelle » In
IUiciiifcIden eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 28. Januar 1939.
2. Vorlage der Jahresrechnung 1938/39 nebst Berieht der Kontrollstelle; Deeharge-

Erteilung an Vcrwaltungsrat und Direktion.
3. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1939/40.
4. Diverses.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen Auswels über den Aktienbesitz

bis zum 15. Februar 1940 auf dein Bureau der Gesellschaft in Rheinfelden, beim
Schweiz. Bankverein in Basel und bei der Aarg. Hypothekenbank In Rheinfelden
bezogen werden. Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrcehnung, sowie der Berieht der Kontrollstelle,

liegen fOr die Aktionäre vom 8. Februar 1940 an Im Bureau der Gesellschaft In
Rheinfelden zur Einsicht auf.

Bhelnfelden, den 29. Januar 1940. Der Verwaltungsrat.

Ports-Francs et Entrepots
de l'Etaf de Genfeve

reltes aux gares de GENfiVE-CORNAVIN et VERNIER-MEYRIN
Telephone 2.65.44

ENTREPOSAGE ILLIMITE DE CEREALES, AUTOS, VINS
ET TOUTES MARCHANDISES AVEC REEXPEDITION

AUX TARIFS SPECIAUX DE TRANSIT

Ensachage avec fournitnre de sacs
Tastes caves avec caves en ciment verirä 1

Toutes manutentions aux meilleures conditions
Formalitds en douane — Forfaits sur demande

Avances sur marchandises 2035

Society Bancairede Genöve
L'assemblde g6n£rale ordinaire des actionnaires

•st convoquöe pour le 12 lävrler 1940, & 15 heures, au siigc do la socl£t6, 6, Place de l«j
Synagogue, ä Genive, avec Vordre du jour suivant:

• 1. Rapport du Conseil d'adminlstratlon et rapport des vÄrificateurs des comptes..
2. Deliberations »ur la conclusion de ccs rapports et sur la repartition du benefic«.

net.
8. Nomination d'admlnlstrateurs.

{4. Nomination de deux verlficateurs des comptes.
Le rapport du Conseil d'adminlstratlon, le bilan et le compte de profits et pertes,

les propositions eoneernant I'emplol du benefice net, alnsl que le rapport des verifica-,
teurs des comptes seront ä la disposition des actionnaires des le l,rfevricr 1940 au siege'
de la societe, 6, place de la Synagogue.

Les cartes d'admlsslon ä l'assembiee seront deilvrees sur presentation des titres
ou justification de leur possession, jusqu'au 9 fevrier-1940, par la'Societe Bancaire d«
Geneve. 193

Geneve, le 22 janvler 1940.
Le Conseil d'adminlstratlon.

Korrespondenzen an Schweiz. Handelsamtsblatt, Bern, adressieren. Adresser correspondances & la Feuille officielle suisse du commerce, Berne. — Druck Fritz Pochou-Jent A. G., Bern '


	

